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Trotz einer ausgeprägten Starkgewitterdisposition in den 
Monaten Mai bis August 2012 und den damit einherge-
henden Unwetterwarnungen blieb das Verbandsgebiet in 
2012 glücklicherweise von Hochwasserereignissen in den 
Verbandsgewässern verschont. Da auch die sonst auftreten-
den langanhaltenden Niederschläge der Wintermonate aus-
blieben, war keines der 42 Hochwasserrückhaltebecken in 
diesem Jahr von einem nennenswerten Einstauereignis be-
troffen. Für die zuständigen Mitarbeiter verblieb neben den 
Routinearbeiten bei Wartung und Betrieb der Becken trotz-
dem jede Menge Arbeit, da die vermehrten, regenarmen Ge-
witter im Sommer immer wieder Überspannungsschäden an 
den elektrischen und elektronischen Anlagenteilen der HRB, 
der Pegel und Niederschlagsmessstationen verursachten.

BetrieB der HocHwasserrückHalteBecken

2.3 ausgleicH der wasserfüHrung HocHwasserrückHalteBecken·

Planung und Bau der HocHwasserrückHalteBecken (HrB)

Das von der Bezirksregierung Düsseldorf Anfang 2009 auf-
grund neuer gesetzlicher Bestimmungen nachgeforderte 
artenschutzrechtliche Gutachten für die Erweiterung des 
HrB scHwarzBacH/kalkum wurde bereits Anfang 
2011 zur Fortführung des seit 2007 betriebenen Planfest-
stellungsverfahren nachgereicht. Im Oktober 2012 teilte die 
Bezirksregierung nun mit, dass sie zum artenschutzrecht-
lichen Gutachten noch weiteren Klärungsbedarf sieht. Wir 
sind bemüht, diese Klärung möglichst kurzfristig herbeizu-
führen.

Die unumgängliche Überarbeitung der Genehmigungspla-
nung für das HrB sandBacH/Bergstrasse in Ra-
tingen konnte im Laufe des Jahres abgeschlossen werden. 
Sie war erforderlich geworden, nachdem ein Gutachten die 
Befürchtungen von Anwohnern im Wesentlichen bestätig-
te, dass wegen des geplanten Beckeneinstaus eine Schädi-
gung ihrer Häuser durch einen höheren Grundwasserstand 
zu befürchten sei. Durch Absenkung des geplanten Stau-
ziels und moderate Erhöhung der Drosselwassermenge 
konnte den Bedenken Rechnung getragen werden. Somit 
steht einer Weiterführung des Genehmigungsverfahrens 
nichts mehr im Wege.

Nachdem erfreulicherweise noch kurz vor Jahresende eine 
Förderzusage für die Sanierung der Hochwasserrückhalte-
becken itter/kuckesBerg und BrucHer BacH/
eckBuscH seitens des Landes erteilt wurde, kann in bei-
den Fällen nunmehr förderunschädlich gebaut werden. 

Für das HrB BrucHer BacH/eckBuscH ist geplant, 
dass nach Ausschreibung die Bauarbeiten voraussichtlich 
Mitte 2013 beginnen können. Im Fall des HrB itter/ku-
ckesBerg soll in 2013 zunächst der Stahlwasserbau als 
Voraussetzung für die weitere Ausführungsplanung beauf-
tragt werden.

Unmittelbar vor Beginn der baulichen Sanierung steht auch 
das HrB mettmanner BacH/goldBerger teicH. 
Die Ausführungsplanung und die Ausschreibungsunter-
lagen konnte bis Ende des Jahres fertiggestellt werden, 
sodass auch hier spätestens Mitte 2013 der Baubeginn zu 
erwarten ist.
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         name    stadt in Betrieb seit stauraum m3 regelabfluss
m3/s

Bemessung
Hochwasser-
entlastung

m3/s

Bemer-
kungen

Einzugsgebiet Deilbach

1 HRB Hardenberger Bach/Untensiebeneick
2 HRB Lohbach
3 HRB Wiesenbach (3 Becken)
4 HRB Kannebach
5 HRB Grundbach
6 HRB Haubeeke
Einzugsgebiet Hesperbach
7 HRB Hesperbach

Einzugsgebiet Rinderbach

8 HRB Rinderbach/Velbert
9 HRB Abtskücher Teich
10 HRB Rinderbach/Roßdelle
11 HRB Rinderbach/Laupendahl
12 RRB Isenbügel

Einzugsgebiet Anger

13 HRB Laubecker Bach
14 RRB Sondersbach

Einzugsgebiet Schwarzbach

15 HRB Schwarzbach/Löffelbeckweg
16 HRB Schwarzbach/Kalkum
17 HRB Sandbach/Bergstraße
18 HRB Hausmannsgraben - 2 Becken
19 HRB Krumbach/Großkrumbach

Einzugsgebiet Düssel

20 HRB Brucher Bach
21 HRB Krutscheidter Bach
22 HRB Mettmanner Bach/Wülfrath
23 HRB Mettm. Bach/Goldb.Teich (2 Becken)
24 HRB Mettm. Bach/Neandertal (2 Becken)
25 RRB Röttgen
26 HRB Eselsbach
27 HRB Hühnerbach - 2 Becken
28 HRB Hoxbach/Stadtwaldteich
29 HRB Sandbach/Hilden
30 RRB Hasenhaus
31 HRB Biesenbach

Einzugsgebiet Itter

32 HRB Itter/Ittertal
33 HRB Itter/Kuckesberg
34 HRB Itter/Trotzhilden
35 HRB Haaner Bach
36 HRB Thienhauser Bach
37 HRB Lochbach/Tiefendick
38 HRB Lochbach/Kasparstraße
39 HRB Demmeltrather Bach - 2 Becken
40 HRB Nümmener Bach

Einzugsgebiet Urdenbacher Altrhein

41 HRB Viehbach
42 HRB Börkhauser Bach
gesamt

stauräume vorHandener HocHwasserrückHalteBecken

* keine genauen Angaben  2) Sanierung/Erweiterung geplant  3) Dauerstau 4) Übernahme von Stadt


